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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.nw.de/events

Paderborn-Zentrum

Speziell für Ältere
Gesprächskreis „Alte Zei-
ten“, 10.30, Arbeiterwohl-
fahrt, Leostraße 45, Tel.
2906615.

Sonstiges
Neue Westfälische: Anzeigen
– Abo – Auskunft, nur telefo-
nisch, Gertrud-Gröninger-
Straße 12, Tel. 29990.
Anonyme Alkoholiker, Mee-
tings täglich, Kontakt u. Erste
HilfeunterTel. 017651910110.
Ambulanter Hospizdienst
Tobit, Sprechstunde, 10.00 bis
12.00, Grünebaumstraße 1,

Tel. 16195-7370.
Offenes Frühstück, 10.00 bis
13.00, Aidshilfe Paderborn,
Riemekestraße 12,Tel. 280298.
Singen, 15.00, Arbeiterwohl-
fahrt, Leostraße 45, Tel.
2906615.
Spielenachmittag für Erwach-
sene, 15.00 bis 17.00, Begeg-
nungsstätte, Adolf-Kolping-
Straße 2.

Apotheken
Paderborn, die nächstgelege-
neApotheke erfahrenSieunter
Tel. 0800 0022833 (kostenlos)
oder im Internet unter
www.akwl.de.

Ärzte
Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst
außerhalb der Praxisöffnungs-
zeiten Tel. 116117.
Notfallpraxis für Erwachse-
ne, 13.00 bis 22.00, Bereit-
schaftsdienst Praxis, Husener
Straße 48.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notfalldienst, 15.00 bis
21.00, bei Hausbesuchen Tel.
116117, Bereitschaftsdienst
Praxis, Husener Straße 48.

Sonstige Notdienste
Telefonseelsorge, anonym
Tag und Nacht, Tel. 0800
1110111 oder 1110222.

Frauenhaus, Paderborn Tel.
05254 9322366, Salzkotten Tel.
05258 987480.

PB-Marienloh
Bücherei Marienloh, 16.00 bis
18.00, Detmolder Straße 359.
Lauf- und Walkingtreff Ma-
rienloh, 18.00, Schützenhalle,
Senneweg.

PB-Schloß Neuhaus
Artothek – Kunst zum Aus-
leihen, Infos unter Tel. 05251
8814209, 14.00 bis 17.00,
Schloßbibliothek, Schlosspark
20.
Weinfest, 17.00, Marstall im
Schlosspark.

Wohin heute
Ausstellungen
Zeit.Reise durch Bad Wün-
nenberg, multimediales Hei-
matmuseum, 9.00 bis 12.00,
Spanckenhof, Leiberger Stra-
ße 10, Bad Wünnenberg, Tel.
02953 966222.
Ralf Rduch und Claudia Cre-
mer-Robelski: Malerei im
Dialog, 10.00 bis 12.00, Volks-
hochschule, Am Stadelhof 8,
Paderborn, Tel. 8758610.
KZ überlebt. Portraits von
Stefan Hanke, Sonderausstel-
lung mit 32 Aufnahmen und
Lebensgeschichten von Über-
lebenden der NS-Konzentra-
tionslager, 10.00 bis 17.00,
Kreismuseum Wewelsburg,
Burgwall 19.
Und vergib uns unsere
Schuld? Kirchen und Klöster
im Nationalsozialismus, Son-
derausstellung, 10.00 bis 18.00,
Kloster Dalheim LWL-Lan-
desmuseum für Klosterkultur,
Am Kloster 9, Tel. 05292
9319-0.
Werner Schlegel: Skulptur
und Bild, 10.00 bis 18.00, Städ-
tische Galerie in der Reithalle,
Marstallstraße 12, SchloßNeu-
haus, Tel. 8811076.
Timo Klos: Sind kurz auf der
Erde, gleich zurück, 15.00 bis
18.00, Kunstverein Pader-
born, Kamp 13.

Bühne
4. Secret City-Fassadenfesti-
val 2024, Locations und wei-

tere Infos unter www.pader-
born.de/secretcity.

Museen
Computermuseum, 9.00 bis
18.00, Heinz-Nixdorf-Mu-
seumsforum, Fürstenallee 7,
Paderborn, Tel. 306600.
Kreismuseum Wewelsburg,
mit dem „Historischen Mu-
seum des Hochstifts Pader-
born“ und „Erinnerungs- und
Gedenkstätte Wewelsburg
1933-1945“, www.wewels-
burg.de, 10.00 bis 17.00, Burg-
wall 19.
Kloster Dalheim LWL-Lan-
desmuseum für Klosterkul-
tur, 10.00 bis 18.00, Am Klos-
ter 9, Tel. 05292 9319-0.
LWL-Museum in der Kaiser-
pfalz, 10.00bis18.00,AmIken-
berg, Paderborn, Tel. 105110.
Deutsches Traktoren- und
Modellautomuseum, 10.00bis
18.00, Karl-Schoppe-Weg 8,
Paderborn.
Museum für Stadtgeschichte,
Dauerausstellung, 10.00 bis
18.00, Stadtmuseum, Am Ab-
dinghof 11, Paderborn, Tel.
8811247.
Naturkundemuseum Pader-
born, 10.00 bis 18.00, Im
Schlosspark 9, Schloß Neu-
haus.

Musik
9. Orgelfestival: Bruckner re-
loaded, 19.30, Paderborner
Dom, Domplatz, Paderborn.

Blumen für die Fußgängerzone

Paderborn. Die Stadt blüht auf. Die Pa-
derborner Werbegemeinschaft, das City-
management sowie Amt für Umwelt-
schutz und Grünflächen und das Amt für
Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmarketing
sorgen mit einem Projekt für mehr Grün
in der Fußgängerzone. Gemeinsam ha-

ben sie über einen Dienstleister dafür ge-
sorgt, dass insgesamt 37 Blumenampeln
derzeit im rosa-weißen, bienenfreundli-
chen Sommermix „Butterfly“ erblühen,
teilt die Stadt in einer Pressemeldung mit.
„Wir haben schon viele positive Rück-
meldungen bekommen“, sagen Uwe Sei-

bel (Foto, v. l.), Vorsitzender der Pader-
borner Werbegemeinschaft, Lea Giesen
(stellvertretende Leiterin des Amtes für
Öffentlichkeitsarbeit und Stadtmarke-
ting) und Jessica Schüttte (Leiterin des
Amtes für Umweltschutz und Grünflä-
chen). Foto: Stadt Paderborn

Illegaler Goldbergbau im Fokus
Vertreter der Bank für Kirche und Caritas sind zu sogenannten Engagement-Dialogen

in Brasilien. Es geht um Verantwortung der Finanzmarktakteure.

Paderborn.Den Auftakt einer
von der Bank für Kirche und
Caritas (BKC) gestarteten En-
gagement-Aktivität zum The-
ma Gold bildete eine Reise des
Vorstandsvorsitzenden Ri-
chard Böger und Tommy Pie-
monte, Leiter Nachhaltigkeits-
research, nach Brasilien. Die
Bank fokussiert sich laut einer
Mitteilung seit Februar bei die-
semEngagementnebendemil-
legalen Goldbergbau in Brasi-
lien ebenso auf eine verstärkte
Sorgfaltsprüfung und Rück-
verfolgbarkeit bei Gold auch
über Brasilien hinaus.

„Bei unseren umfassenden
Recherchen haben wir er-
kannt, dass der illegale Gold-
bergbau einen nennenswerten
Anteil an der Zerstörung des
Amazonasgebiets hat. Einher
gehen damit die Vertreibung
und Entrechtung der dort le-
benden indigenen und tradi-
tionellen Bevölkerung“, erläu-
tert Böger. „Dies ist für uns als
katholische Kirchenbank und
Investor in brasilianische
Staatsanleihen Grund, ein En-
gagement zu beginnen.“

Während der einwöchigen
Engagement-Dialogreise seien
in mehr als 15 Meetings in-
tensive Gespräche geführt
wordenmit hochrangigen bra-
silianischenEntscheidungsträ-
gern, Vertretern von Gemein-

den, die direkt vom Goldberg-
bau betroffen sind, und ka-
tholischenOrganisationen, die
unmittelbar mit der indige-
nen Bevölkerung zusammen-
arbeiten.

„Uns ging es bei den ver-
schiedenen Engagement-Dia-
logen etwa mit dem Bergbau-
ministerium, dem Präsiden-
ten der brasilianischen Um-
weltbehörde Ibama oder dem
Vize-Präsidenten desUmwelt-
ausschusses im brasiliani-
schen Senat vor allem darum,
unsere konkreten Engage-
ment-Forderungen zu platzie-
ren und zu diskutieren“, so Bö-
ger.

Die Kirchenbank aus Pa-
derborn sehe in ihrem Enga-
gement-Fokus auf Gold einen
Hebel auf zwei Ebenen: Zum
einen ist der Amazonas-Re-

genwald stärker zu schützen,
und zum anderen sind die mit
dem Goldbergbau teilweise
einhergehenden, verheeren-
den Folgewirkungen für
Mensch und Umwelt auch
über Brasilien hinaus zu ver-
ringern.

„Insgesamt habenwir durch
die zahlreichen Engagement-
Dialoge bei unserem einwö-
chigen Aufenthalt in Brasilien
Ende Februar eine differen-
zierte und breite Perspektive
zum Goldbergbau gewonnen.
Hierdurch können wir nun
unsere Engagement-Forde-
rungen zielgenau justieren.
Zudemwerdenwir die dort ge-
schaffenen Gesprächskanäle
aktiv nutzen, um unser Enga-
gement noch weiter auszudeh-
nen“, zog Piemonte einen ers-
ten Zwischenstand.

In dem jetzt veröffentlich-
ten Bericht über den Engage-
ment-Auftakt beschreibt die
Bank ausführlich Hintergrün-
de und Forderungen des En-
gagements sowie vertiefende
Inhalte der geführten Engage-
ment-Dialoge in Brasilien
(www.bkc-paderborn.de/bra-
silien). Für die BKC gehöre zu
einem glaubwürdigen Enga-
gement immeraucheine trans-
parente Berichterstattung. Zu-
gleich sensibilisiere das Gold-
Engagement der BKC erneut
auch Finanzmarktakteure für
die Verantwortung des Schut-
zes des für das Weltklima un-
verzichtbaren Regenwaldes
und der dort lebenden indige-
nen Bevölkerung.

Die neue Engagement-Ak-
tivität knüpfe an das von der
BKC über mehrere Jahre
durchgeführteund imSeptem-
ber 2023 abgeschlossene En-
gagement für einen stärkeren
Schutz des Amazonas-Regen-
waldes und der dort lebenden
indigenen Bevölkerung an.
Dieses erste Engagement, das
gegenüber der brasilianischen
Regierung und brasiliani-
schen Entscheidungsträgern
als eine katholische Investo-
ren-Allianz geführtwurde,war
das weltweit erste katholische
Investoren-Engagement die-
ser Größenordnung.

TommyPiemonte, LeiterNach-
haltigkeitsresearch.
Fotos: BRAUNmedia GmbH / Jan Braun

Richard Böger, Vorstandsvor-
sitzender der Bank für Kirche
und Caritas.

AWObietet Älteren
Urlaub amMeer

Paderborn.DieArbeiterwohl-
fahrt (AWO) bietet begleitete
Seniorenreisen im Herbst an.
Von Sonntag, 22. September,
bis Sonntag, 29. September,
geht eine Fahrt nach Cuxha-
ven. Vom 13. bis zum 19. Ok-
tober wird auf der Nordsee-
insel Wangerooge täglich ge-
tanzt. „Erholung auf Rügen“
heißt es vom 20. Oktober bis
31. Oktober. Auf allen Reisen
sorgt eine erfahrene AWO-
Reisebegleitung für Sicher-
heit. Buchungen sind bei As-
tridLuthmannoderNicoleSal-
men unter Tel. 05251 2906614
möglich.Dort gibt es auchwei-
tere Informationen zudenRei-
sen.

Markt-Kompanie
wandert

Paderborn-Schloß Neuhaus.
Zur Kompaniewanderung der
Neuhäuser Markt-Kompanie
am Samstag, 31. August, sind
laut einer Mitteilung alle
Schützenbrüder und
-schwestern eingeladen. Tref-
fen ist um14Uhr beim Schrift-
führer Franz-Josef Kneuper
(Dr.-Vockel-Straße 24). Von
dort geht es Richtung Zen-
trum. Der Ausklang findet ab
etwa 18 Uhr im Roncalli-Haus
statt, wo auch der Nagelkönig
ermittelt wird. Das Ende ist für
21 Uhr angesetzt. Anmeldun-
gen sind erbeten bis Sonntag,
25. August, unter Tel. 0171
3868657 bei Verwaltungsoffi-
zier Heinrich Jantos oder per
E-Mail an schriftfueh-
rer@marktkompanie.de.

Sande feiert
Schützenfest

Paderborn-Sande. Die St.-
Hubertus-Schützenbruder-
schaft Sande feiert an diesem
Wochenende ihr Fest des Jah-
res mit dem Königspaar Gre-
gor Böddeker und Michaela
Kneuper. Den Auftakt bilden
am Samstagnachmittag, 24.
August, 15.30 Uhr, die Schüt-
zenmesse und die Kranznie-
derlegungamEhrenmal.Ab19
Uhr steht der Große Zapfen-
streich an der Königsresidenz
auf dem Programm, bevor
beim Festball mit der Party-
band „DiemelRausch“ mit den
befreundeten Vereinen gefei-
ert wird.

Am Sonntag folgt ab 15 Uhr
der große Festumzug durch
den Ort und am Abend wird
wieder im Festzelt gefeiert.Mit
demWecken durch den Spiel-
mannszug am frühen Mon-

tagmorgen geht es ins Finale
von Sandes fünfter Jahreszeit,
wie es Oberst Heinrich Kür-
pick formuliert. Den Ab-
schluss bildet die Zeltparty am
Abend. Sie steht ganz unter
demMotto „Feiern bis zumEi-
erbacken“.

Sein 25-jähriges Thronju-
biläum feiert das Jubelkönigs-
paar Manfred und Anne Jüde
mit ihrem Hofstaat. Vor 40
Jahren waren Meinolf und
Maria Mertens auf dem San-
der Thorn.Und gar ihr 60-Jäh-
riges feiert Maria Rath, die
Schützenkönigin von 1964.
Jungschützenkönigin ist Jana
Adolph-Richter, Schülerprin-
zessin Johanna Wecker, den
Titel des Jugendprinzen trägt
Thorben McCracken und die
Königin der Kinderkompanie
ist Mia Bruns.

Das Königsoffizierpaar Frederick und Veronika Schäfers (v. l.), das
Apfelprinzenpaar Heinrich und Heike Fortströer, das Kronprin-
zenpaar Michael und Angie Hachmeyer, das Königspaar Gregor
Böddeker und Michaela Kneuper, das Zepterprinzenpaar Domi-
nikLange undVerenaWeicksowiedasZeremonienmeisterpaarDet-
lef und Anja Schnietz. Foto: Schützen Sande

VHS informiert
amRathaus

Paderborn. Mit einem Info-
stand ist die Volkshochschule
Paderborn am Samstag, 24.
August, von 10 bis 12.30 Uhr
vor dem Paderborner Rathaus
vertreten. Die Fachbereichs-
leiterinnen Anna Sander und
Alexandra Stößel verteilen das
neueProgrammundstehen für
Fragen und Anregungen be-
reit. Die Print-Version ist zu-
dem an vielen öffentlichen

Stellen und in der Programm-
boxderVHSamStadelhof8er-
hältlich, ebenso als Blätter-Ka-
talog auf www.vhs-pader-
born.de.

Anmeldungen für die neu-
en Kurse sind ab Montag, 26.
August, 8 Uhr über die Home-
page www.vhs-paderborn.de,
unter Tel. 05251 8814300 oder
persönlich in der Geschäfts-
stelle am Stadelhof 8 möglich.
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